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Urheberrecht im Wandel der Zeit



These: "Es gibt kein geistiges Eigentum" (Prof. Thomas Hoeren, sueddeutsche.de v. 07.05.2008)



sueddeutsche.de: Wie müsste Ihrer Meinung nach ein gutes Urheberrecht aussehen? Hoeren: Wir brauchen Zugangsfreiheit zu Informationen gegen gute Bezahlung der Kreativen. Ein gutes Urheberrecht muss ein Dreieck aus Kreativ-, Nutzer- und Verwerterrechten formen. Was mich bei der Debatte auch immer stört, ist der politische Begriff des "geistigen Eigentums". Er wurde schon im 19. Jahrhundert angegriffen. Der Begriff ist falsch, Ideen sind nicht eigentumsfähig. Das Urheberrecht erlaubt Privatkopien, aber ein Dieb darf nicht privat stehlen. Besser wäre es, von einem Immaterialgüterrecht zu sprechen.



Urheberrecht im Wandel der Zeit B. Inhalt I. Die Geschichte des Urheberrechts Antike → Mäzenatentum - zwar Bewusstsein für „geistiges Eigentum“, aber kein entsprechendes Recht - keine Unterscheidung von Geistesgut und verkörpernden Gegenstand - Vervielfältigungsrecht lag nicht beim Werkschöpfer, sondern beim sog. Mäzens - Mäzens = Person, die Werkschöpfer den Lebensunterhalt sicherte in Form von Honorarzahlung, durch ihn auch Verbreitung des Werkes - „Gegenleistung“ für Mäzens: Widmung Mittelalter → Mäzenatentum - Unterschied zur Antike: Sicherung des Lebensunterhaltes durch Mitgliedschaft in Orden oder Zunft - Einfluss der Religion: Werkschöpfer kein Schöpfer im eigentlichen Sinne, sondern lediglich Mittler zwischen Gott und Menschen - Abschriften durften erstellt werden (meist in Klöstern oder von Handschriftvermietern) - weiterhin kein Vorgehen gegen Verfremdung des Werkes, daher sog. Bücherflüche (als Vorwort z.B.): Zunächst sollte ein Bücherfluch, auch Anathema genannt, dazu dienen, ein Buch vor Beschädigung und Diebstahl zu bewahren. Solch ein Bücherfluch befand sich auf der Innenseite eines Buchdeckels und verfluchte einen eventuellen Bücherdieb bereits im Voraus, angedroht wurden. Unterschieden werden muss der klassische Bücherfluch von dem vielfach mit ihm gleichgesetzten Fluch gegen Textverunstaltung, wie er häufig gerade Gesetzestexten zugefügt wurde.



Urheberrecht im Wandel der Zeit Renaissance → „Privilegienwesen“ - mit Erfindung des Buchdrucks (um 1440) Streben nach Schutz vor Nachdruck - generell Individuum mehr im Vordergrund, dadurch Wahrnehmung des Werkschöpfenden als solchen → „Druckprivileg“: Drucker erhielten zeitlich und regional begrenztes Privileg zum ausschließlichen Recht zum Druck → dadurch zwar Schutz von neuem Verfahren, aber weiterhin kein Schutz des Werkes → „Bücherprivileg“ (in der Folgezeit): zur Sicherung des Absatzes der Druckauflage von einzelnen Druckwerken, weiterhin nur Schutz des Druckwerks, nicht der geistigen Schöpfungsleistung → „Autorenprivileg“ (in der weiteren Folgezeit): erstmalig Schutz der ideellen Interessen, Belohnung für geistige Schöpfung; dennoch nach wie vor gegenständliches Druckwerk im Vordergrund: Anknüpfen an körperliches Druckwerk an → „Territorialprivileg“ (in der weiteren Folgezeit): Sondergesetze mit zeitlich begrenzten Nachdruckverboten für bestimmte Personengruppen - Schutzdauer der Privilegien von 1 bis 30 Jahre - Praktisch kaum Schutz, da - hoher Kostenaufwand - mangelhafte Vollstreckung



Urheberrecht im Wandel der Zeit



16. Jahrhundert → „Lehre vom Verlagseigentum“ bzw. „copy right“ - Abkehr von Privilegien - Entwicklung zu ausschießlichem Verlagsrecht, Inhaber = „owner of copy“ - anfangs Verfolgung von Verstößen jedoch nicht ohne Privileg möglich, später Verrechtlichung der Grundsätze der Lehre - Honorare für Werkschöpfer immer üblicher - letztlich Gewerbeschutz („Gewerblicher Rechtsschutz“)



Urheberrecht im Wandel der Zeit 18./19. Jahrhundert → Theorie vom „geistigen Eigentum“ - Abkehr von Verlagsschutz - Entwicklung zu Autorenschutz - erstmal Trennung von körperlichem und geistigem Werk - zeitlich begrenztes, aber ausschließliches Vervielfältigungsrecht des Werkschöpfers - Gründe: - Auflösen der Monopolstellung der Buchhändlergilde - Mensch habe angeborenes Recht an von ihm geschaffenen Gütern - U.S.A., 1795: Schaffung von auf wirtschaftliches Verwertungsrecht beschränktes Copyright für 14 Jahre mit Verlängerungsmöglichkeit (1909: Ausdehnung auf 56 Jahre) - Deutschland, 1835: Beschluss, dass Nachdruck verboten und schriftstellerisches Eigentum festzustellen und zu



schützen;



- Preußen, 1837: entsprechende Gesetzesverkündung für Werke der Wissenschaft und Kunst. Später Ausdehnung auf Aufführungsrecht bei dramatischen und musikalischen Werken und zusätzlich Schutzfrist



von 30 Jahren nach Tod des Schöpfers



Urheberrecht im Wandel der Zeit Weitere Entwicklung bis heute



- Lehre vom Urheberrecht als Persönlichkeitsrecht → Problem: sieht finanzielle Interessen nicht → daraufhin Erkenntnis, dass Urheberrecht sowohl Vermögens- als auch Persönlichkeitsrecht - Lehre vom Immaterialgüterrecht → beim Buchkauf wird Käufer nur Eigentümer des körperlichen Werks, Werkschöpfer bleibt Eigentümer des geistigen Werks, der Idee, der Art und Weise → Problem: zu strikte Trennung von Vermögens- und Persönlichkeitsrecht - monistische Lehre → Urheberrecht besteht nicht aus 2 Rechten (s.o.), sondern ist einheitliches Recht mit doppelter Funktion → Erklärung mit sog. „Baumtheorie“ von Ulmer
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II. Vergleich: kontinentaleuropäisches Urheberrecht – angloamerikanisches Copyright



Ansatz



Übertragbarkeit



Urheberrecht



Copyright



- Schutz der geistigen und wirtschaftlichen Interessen des Autors



- Schutz der öffentlichen Interessen der Verleger bzw. Verwerter



- Werk als untrennbarer Teil der Schöpferperson



- Förderung des öffentlichen Wohls durch wirtschaftlichen Anreiz



- kein Verzicht auf Urheberrecht möglich



- Verzicht möglich, dann „Public Domain“



- nach Tod des Schöpfers Übergang auf Erben



- Vollständige Übertragbarkeit



- nur Nutzungsrechte übertragbar



- Weiterübertragung durch Empfänger möglich
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Beschränkungen



Urheberrecht



Copyright



- Zitate: unter Hinweis auf Autor unter Beachtung weiterer Regelungen - Privatkopie: in festgelegtem Umfang erlaubt



- Fair Use (USA): angemessene Verwendung geschützter Werke ohne Zustimmung des Rechteinhabers zB. für Bildung, als Anregung neuer Werke



- Bildung und Forschung: Zugänglichmachung für abgrenzbaren Personenkreis ohne Zustimmung des Schöpfers möglich



- First Sale (USA): Weiterverkauf von im Warenverkehr befindlicher Werke ohne Zustimmung - Fair Dealing (Commonwealth): Erstellung weniger Kopien für privates Studium, Kritik, Berichterstattung ohne Zustimmung



Schutzdauer



70 Jahre nach Tod des Urhebers



USA: 70/95 Jahre nach Tod GB: 70 Jahre nach Tod



Verbreitung



u.a. Deutschland, Frankreich, Schweiz, Österreich, Niederlande, teilw. EU-Recht



u.a. USA, GB, Commonwealth



Urheberrecht im Wandel der Zeit III. Die Zukunftstauglichkeit des Urheberrechts – Probleme und Lösungsvorschläge 1. Probleme - keine synchrone Entwicklung von Technik, Gesellschaft und Urheberrecht - Massenhafte Entstehung von Werken und sehr einfache Nutzungsmöglichkeiten - Akzeptanzverlust durch - fehlende glaubwürdige Legitimation des Urheberrechts - fehlende Sensibilisierung der Gesellschaft - Sanktionierung von alltäglichen, als selbstverständlich erachteten Nutzungen im nicht-kommerziellen und digitalen Bereich („Freibiermentalität“) - fehlende Durchsetzungsmöglichkeiten des Urheberrechts, dadurch kaum Abschreckungswirkung bei Internet-Usern



- Gleichbehandlung aller Schutzgegenstände trotz unterschiedlicher Schaffensrealität - Urheberrecht basiert auf „Theorie des geistigen Eigentums“, dadurch einseitiger Schutz des Schöpfers, keine Nutzerrechte (Urheberrecht als Regel-Ausnahme-Prinzip gestaltet)
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2. Lösungsvorschläge a. Mittelweg zwischen Schutzinteressen des Urhebers/Verwerters und der Allgemeinheit finden durch Schaffung einer „offenen Kultur“ (Gerd Hausen, RA Urheber- und Medienrecht in München) → Standpunkt:



es bedarf durchsetzungsfähiger Rechte für Verwender



- nicht „freie Kultur“, „freie Kultur“ = Kostenfreiheit - „offene Kultur“ meint erlaubnisfreien, aber grds. vergütungspflichtigen Zugang - dadurch Teilnahme aller am Schaffen und am Ergebnis kreativen Schöpfens - damit Abkehr vom ausschließlichen Schutz des Schöpfers hin zu gemeinwohlorientierter Begründung des Urheberrechts, dadurch wachsende Akzeptanz und Durchsetzbarkeit - dadurch insgesamt Schaffung eines neuen Urheberrechts, welches zwischen jetzigem Urheberrecht und Copyright liegt
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b. Urheberrecht nur, soweit zur Schaffung von Anreizen für Kreativität erforderlich



(Till Kreuzer, RA in Hamburg)



→ Standpunkt: Schöpfung ohne Nutzung nicht möglich, daher ist das Urheberrecht nicht als selbstverständliches Naturrecht, sondern als rechtliches Mittel zur Förderung von Kreativität zu verstehen; Ausgleichsfunktion (zwischen Urheber und Nutzer) - Schaffung neuer Schutzzweckdefinition: „Urheberrechte werden nur dann und insoweit gewährt, als sie die Erzeugung, Veröffentlichung und Nutzung von kreativen Schöpfungen fördern und keine höherrangigen widerstreitenden Interessen beeinträchtigen. Regelungen des geschriebenen Rechts, die diesem Ziel zuwider laufen, sind unzulässig.“ - damit differenzierender, bedarfsgerechter Schutzumfang verschiedener Werke - Ausschließlichkeitsrechte nur soweit erforderlich für Schaffung von Anreizen für Kreativität
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- konkrete Folgen dieser Definition (beispielhaft): - Stopp für sog. Total-buy-out-Verträge gegen geringe Pauschalvergütung durch automatische Anpassung der Vergütung - wenn urheberrechtliche Hürden dazu führen, dass Plattformen und Technologien von Informationsdienstleister, die wichtigen Beitrag zur Aufbereitung von Informationen und Inhalten schaffen, nicht mehr angeboten werden können, dann Abbau dieser Hürden notwendig - wenn überwiegendes Interesse an freier Nutzung eines Werkes besteht, fällt es von vornherein nicht unter das Urheberrecht - Wandel von personenbezogenem zu werkbezogenem Schutzrecht (ähnlich Copyright), nur im Einzelfall Persönlichkeitsschutz
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- durch Trennung von personenbezogenem und werkbezogenem Schutzrecht, Vermeidung der Verdrängung des Persönlichkeitsschutzes - Anpassung der Schutzdauer: statt pauschal 70 Jahre post mortem auctoris, nur so lang, wie erforderlich für das Schaffen von Anreizen für Kreativität - Umsetzungsvorschläge für Schutzdauerbemessung: - mithilfe Unterscheidung einzelner Nutzungsformen - „Gemeinfreiheit auf Raten“ - mithilfe kurzer Schutzdauerbemessung, Möglichkeit der Verlängerung durch kostenpflichtige Registrierung



Urheberrecht im Wandel der Zeit IV. Gegenüberstellung politischer Positionen zum Urheberrecht Piratenpartei: - die Theorie vom „geistigem Eigentum" steht angestrebter Wissens- oder Informationsgesellschaft entgegen - Keine Beschränkung der Kopierbarkeit, sonst künstliches Verknappen der Verfügbarkeit von Werken - Explizite Förderung von nichtkommerziellem Kopieren, Zugänglichmachen, Speichern und Nutzen von Werken, Zweck: Verbesserung der allgemeine Verfügbarkeit von Information, Wissen und Kultur als essentielle Grundvoraussetzung für die soziale, technische und wirtschaftliche Weiterentwicklung der Gesellschaft - Ausgleich zwischen Ansprüchen der Urheber und der Öffentlichkeit B90/Die Grünen: - Kultur-Flatrate kann ein richtiger Weg sein - grundlegende Reformen der bestehenden Urheberrechtsgesetzgebung in Deutschland und der EU sowie der übergeordneten Institutionen und Verträge - Abwägung zwischen freiem Zugang zu Kultur/Wissen und Urheberrechten - gegen Massenabmahnungen, Sanktionen für Privatkopien - Schutz des Urhebers in den Vordergrund, Medienindustrie in den Hintergrund - angemessene Vergütung des Urhebers
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SPD: - Prüfung der Kultur-Flatrate - Gerechte Vergütung für kreative Arbeit, sodass Kreative von ihrer Arbeit leben können; angemessenes Einkommen aus der Verwertung geistigen Eigentums ermöglichen - Ausgleich zwischen Nutzerfreundlichkeit und Urheberrecht FDP: - keine Kultur-Flatrate - stärkere und umfassendere Durchsetzung des Urheberrechts, wegen Schlüsselfunktion des Urheberrechts im digitalen Zeitalter - „Internetpiraterie“ unter Wahrung des Datenschutzes gezielter bekämpfen - pro europäisches Urheberrecht - Urheber- und Leistungsschutzrechte für Verwertungsgesellschaften, insbesondere bzgl. Online-Nutzungen Erleichterung einer grenzüberschreitende Lizenzierung durch Verwertungsgesellschaften
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CDU/CSU: - umfassenderer Schutz der Rechtsposition des Urhebers im digitalen Zeitalter mithilfe des Urheberrechts - fairer Interessenausgleich von Künstlern, Wirtschaft, Verbraucher- und Datenschutz sowie Technologieanbieter DIE LINKE: - keine Aussage zur Kultur-Flatrate - „Fair-Work“-Siegel für kreative Werke zur Sicherung guter Arbeitsbedingungen von Medienschaffenden - Recht auf Privatkopie - Gewährleistung der Kommunikations- und Medienfreiheit - auch: uneingeschränkte Publizierungsrechte des ÖR-Rundfunks im Internet
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V. Das Leistungsschutzrecht für Presseverleger



= eigenes Recht der Verleger, keine Herleitung aus Urheberrecht - soll neben den abgeleiteten, abgetretenen Verwertungsrechten am geistigen Eigentum bestehen - Ziel: Schutz von wirtschaftlichen Investitionen des Verwerters unabhängig vom Urheberrecht des Autors - Leistungsschutzrechte gab es bisher z.B. für Filmproduzenten und Tonträgerhersteller
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- Pro-Argumente: - Notwendigkeit für Verleger, sich gegen unerlaubte Nutzungen im Internet zu wehren und sich davor zu schützen, da keine andere Möglichkeit - sonst „entgeltfreie“ Verwertung der Inhalte der Verlagswebsite (sog. Snippets) durch Verlinkung z.B. auf Google News - Contra-Argumente: - Zeitungsartikel werden meist von Verlagen selbst kostenlos online zur Verfügung gestellt - Vorgehen gegen sog. Raubkopierer mithilfe der sog. Total-buy-out-Verträge (→ vollumfängliche Verwertungsrechte) - „Snippets“ z.B. bei Goolge News wegen Kürze nicht urheberrechtlich schutzfähig - mit ein paar Mausklicks können sich Verlage aus Suchmaschinen rausnehmen lassen, dadurch kaum Zugriff über Snippets
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